
Herausgeber
GESUNDHEIT NORD
Klinikverbund Bremen gGmbH
Martinistraße 34
28195 Bremen
Fon (0421) 40 81 90-02
Fax (0421) 40 81 90-66

Nachdruck nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung des Herausgebers gestattet.

Stand: Januar 2006

IN
F

O
r

M
a

T
IO

N
e

N
 F

Ü
r

a
N

g
e

H
Ö

r
Ig

e

gesPrÄCHsKreIs
für Angehörige psychisch Kranker 

im Maßregelvollzug

www.gesundheitnord.de
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aNsPreCHParTNer

Michaela gorynia 

(Dipl.- Sozialpädagogin)

Martin Horn

(Stationsarzt)

Friedrich schwerdtfeger

(Chefarzt)

Fon (0421) 408-1709

Klinikum bremen-Ost

Züricherstraße 40

28325 Bremen
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DIe NOT Der aNgeHÖrIgeN….

Wenn ein Angehöriger psychisch krank ist, leidet oft die 

ganze Familie mit. Die Not der Angehörigen ist häufig 

gekennzeichnet durch:

° Ratlosigkeit

° Hilflosigkeit

° Unsicherheit

° Überforderung

° Das Gefühl, von anderen nicht verstanden zu werden 

° Die Erfahrung, Vorurteilen ausgesetzt zu sein. 

° Informationsdefizite

… uND DIe CHaNCe Zur HIlFe

° Die Gesprächskreise werden von erfahrenen Fachleu-

ten und Angehörigen geleitet.

° Sie erhalten Informationen über Hilfsangebote und 

° Informationen über Krankheitsursachen, deren Ver-

läufe und Rehabilitierungsmöglichkeiten.

° Sie erfahren, dass Sie das Recht haben, für Ihr eigenes 

Wohlergehen zu sorgen.

° Sie können Menschen mit einem ähnlichen Schicksal 

kennen lernen und mit ihnen offen über Ihre Sorgen 

sprechen, über Schuld, Schamgefühle und Ängste.

° Gemeinsam können Sie mit der Gruppe gegen Miss-

stände angehen, Kraft und Selbstvertrauen schöpfen.

sehr geehrte angehörige,

mit unserem Gesprächskreis möchten wir Ihnen helfen, 

Hilfe zu finden. 

Die Angehörigen psychisch Kranker im Maßregelvoll-

zug waren bis vor einigen Jahren eine vergessene Grup-

pe. Die Kliniken haben sich um die Kranken gekümmert, 

aber für die Familienangehörigen gab es keine Hilfe, ob-

wohl diese im erheblichen Umfang mitleiden. Das ist 

nun anders. 

In der Angehörigen-Gruppe können Sie sich mit ande-

ren Angehörigen und  Fachleuten darüber austauschen, 

welche Hilfen es gibt und wie Sie die Probleme (Über-

lastung, Spannung, Schuld- und Schamgefühle etc.), die 

durch eine psychische Erkrankung ausgelöst werden, in 

der Familie angehen können.

Sie werden merken, dass Sie mit Ihrem Leid nicht allein 

sind und dass es Hilfe gibt. 

Kommen Sie einfach mal vorbei!

gesPrÄCHsKreIs FÜr aNgeHÖrIge

PsYCHIsCH KraNKer IM Massregel-

vOllZug

Jeden 1. Dienstag im Monat 

(ab 2. Mai 2006)

Beginn: 18.00 Uhr

ende: ca. 19.30 Uhr

Ort: Klinikum Bremen-Ost

Treffpunkt: Haus 9

(EG /Forensische Nachsorge)

gesPrÄCHsTerMINeGEsprächstermine

Jeden 1. Dienstag im Monat

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: ca. 19.30 Uhr

Ort: Klinikum Bremen-Ost

Treffpunkt: Haus 9

(EG /Forensische Nachsorge)


